
Ortsbeirat Erksdorf 

Protokoll 

der Sitzung des Ortsbeirates Erksdorf 

am Montag, den 12.07.2021, 20:00 Uhr, 

im Bürgerhaus Erksdorf 

Anwesende:  Harry  Fischer, Alexander Helm, Ingo Henkel, Silvia Henkel, Udo Krebs, Tanja Linker, Sabine  Theis  

Gäste: Dominik Runge, Herr Ryborsch, Frau  Pohl  (ab 20:20 Uhr), Herr Thierau 

Entschuldigt:  Ilona Schaub, David  Harris  

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

Udo Krebs eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Erksdorf um 20:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden, im 

Besonderen die Gäste. Auf die geltenden Hygienevorschriften wird hingewiesen. 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Sitzung wird  It.  HGO § 25 abgehalten. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und die Tagesordnung in 

der vorliegenden Form angenommen. 

TOP 3: Kenntnisnahme des letzten Protokolls 

Das Protokoll vom 17.05.2021 wird einstimmig genehmigt. 

TOP 4: Nitratauslass - Antragstellung 

Der Ortsvorsteher informiert über die Virulenz des Tagesordnungspunktes und verweist auf die 

momentanen Werte, die sich im Vergleich zum Vorjahr nicht maßgeblich geändert hätten. 

Genaueres wird von Ingo Henkel erläutert. Ein Austausch im Gremium schließt sich an. 

Ziel ist die Klärung offener Fragen in Bezug auf den Ursprung des Nitratgehaltes. 

Avisiert ist folgendes Verfahren: Der Ortsbeirat erarbeitet einen Antrag, der allen Fraktionen mit der Bitte 

vorgelegt wird, diesen in der Stadtverordnetenversammlung zu erörtern. 

Ingo Henkel wird bei Bedarf die zuständige Kommission fachlich begründet über den Kontext der 

Antragstellung informieren (Referat). 



TOP 5: Mittelanmeldung zum Haushalt 2022 

Folgende Punkte werden von dem Gremium genannt: 

- Einrichtung eines Neubaugebietes 

- Eruierung von Realisierungsmöglichkeiten von Regenrückstausystemen in der Gemarkung Erksdorf unter 

Hinzuziehung eines Landschaftsplaners 

- Konzeptentwicklung zur Instandhaltung der befestigten Wirtschaftswege in der Gemarkung unter 

Anleitung fachlicher Expertise sowie der Berücksichtigung von Fördermitteln (Stichwort: zukunftsfähige 

Landwirtschaft) -> Bei Unklarheiten oder offenen Fragen steht der Ortsbeirat respektive der 

Ortsvorsteher zwecks Rücksprache zur Verfügung. 

- Schutzhülle für das neu erworbene Harmonium in der Friedhofshalle respektive Umbau des 

Nebenraumes in der Friedhofshalle zwecks Beheizung zur sachgerechten Aufbewahrung des 

Harmoniums auch in den Wintermonaten 

- Lückenschluss der Radwege „Im Lützelfeld" und „Allendorfer Grund" (geteert!) 

TOP 6: Mitteilungen des Ortsvorstehers  

- Der Ortsvorsteher informiert über die Sitzung der Friedhofskommission. 

- Besetzung des Schiedsamtes - Suche nach möglichen Nachfolger*innen 

Digitale Seminare für Mandatsträger*innen werden beworben. 

- Anfrage der Schulleiterin der Grundschule „Am Hatzbachtal" in Bezug auf Veränderungen am 

Schulgebäude, -gelände sowie eine Müllsammelaktion am Standort Erksdorf. Aufgrund der Kurzfristigkeit 

der Anfrage konnte keine Kooperation realisiert werden. 

- Jugendclub „OASE" - perspektivisches Verfahren: Kontaktaufnahme mit Jugendlichen im Alter ab 16 

Jahren durch Ortsbeiratsmitglieder, um die Bedarfe der betreffenden Personen bezüglich eines 

Treffpunktes zu ermitteln 

Das defekte Tor im Biotop wird von der Firma Trier wieder instand gesetzt. 

- Die Schlaglöcher „Irn Kreuzegarten" sind durch die städtischen Gremien behoben worden. 

Der Zustand des Hofes Trier in der Torstraße wird erläutert. 

- Über mögliche Fördergelder für Projekte im Ortskern wird informiert. 

TOP 7: Anfragen/Hinweise an die städtischen Gremien  

7.1. - Der Zustand der Bänke in der Ortsmitte wird bemängelt; eine Vorrichtung zum Einstellen von z. B. 

Sonnenschirmen oder Stehtischen in den Bereichen links und rechts des Platzes wird erneut 

thematisiert. 

TOP 8: Verschiedenes  

Eine Ortsbegehung wird avisiert. 

Zeitnah soll ein Termin zur Verabschiedung der ehemaligen Ortsbeiratsmitglieder vereinbart 

werden. 



Abgelegtes Geäst im Regenrückhaltebecken in der Hans-Ludwig-Straße (oberhalb des letzten 

Hauses) ist beobachtet worden. 

Gemähte Gräben im Bereich um den Sportplatz und oberhalb desselben werden thematisiert sowie 

die Sorge darüber, dass dadurch bei starkem Regen die Schächte möglicherweise wieder verstopft 

sein werden. 

Herr Ryborsch bietet auch zukünftig seine Hilfe und Unterstützung hinsichtlich der Anliegen des 

Ortsbeirates an. Auch Herr Thierau unterstreicht die Notwendigkeit einer stärkeren Kooperation. 

Der Ortsvorsteher schließt die Ortsbeiratssitzung um 22:30 Uhr. 

(Silvia Henkel, Schriftführerin) (Udo Krebs, Ortsvorsteher) 
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